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FÜRTH — Die Arbeiterwohlfahrt
(Awo) macht sich für eine Entlastung
des Pflegepersonals stark. Dadurch
soll der unter Personalnot leidende
Berufszweig attraktiver werden.

Erreicht werden kann eine spürbare
Entlastung nach Ansicht des sozial-
politischen Fürther Awo-Sprechers,
Benedikt Döhla, nur durch Änderun-
gen der gesetzlichen Vorgaben: durch
Korrekturen der Verordnungen zur
generalistischen Ausbildung und der
Rahmenbedingungen in der Pflege.
Menschen, die in der Pflege arbeiten,
könnten dauerhaft nur gesund und
leistungsfähig bleiben, wenn sie gesun-
de Arbeitsbedingungen vorfänden.

Dazu gehöre unbedingt eine bessere
Personalausstattung. Die Fürther
Awo, die selbst eigene Pflegeheime
und -dienste betreibt, fordert daher,
dass sich die gesetzliche Personalbe-
messung an einer bedürfnisorientier-
ten Pflege ausrichten muss. Interessen
und Bedürfnisse hilfebedürftiger Men-
schen müssten zur Grundlage der Ana-
lyse des Personalbedarfs und der ent-
sprechenden Finanzierung werden.

Zugleich könnten mit mehr Perso-
nal die Arbeitszeiten und -belastun-
gen der einzelnen Pflegemitarbeiten-
den reduziert werden. Eine weitere
Entlastung würden nach Döhlas Wor-
ten die finanzielle Gleichstellung von
Beschäftigten in der Akut- und Lang-

zeitpflege und die Absenkung der
Arbeitszeit in der Pflege auf 35 Stun-
den pro Woche bei vollem Lohnaus-
gleich bringen.

Die Erweiterung der Personalaus-
stattung sei aber auch Grundvoraus-
setzung, um genügend Ressourcen für
Fort- und Weiterbildungen oder auch
bei Krankheit und Urlaub freisetzen
zu können. „Die Awo Fürth sieht sich
in der Pflicht, ihren Beschäftigten
gute und nachhaltige Arbeitsperspek-
tiven zu bieten, die ein gutes Leben
ermöglichen“, sagt die Vorsitzende
Karin Hirschbeck. Die Qualität in der
Pflege dürfe nicht durch krankheits-
oder urlaubsbedingte Ausfälle gefähr-
det werden. fn

FÜRTH — Das Freiwilligen Zen-
trum Fürth veranstaltet auch im neu-
en Jahr wieder Begegnungen zwi-
schen Geflüchteten und Einheimi-
schen. BeimSprachbistro am 9. Febru-
ar sind Geflüchtete und Einheimische
eingeladen, in gemütlicher Atmosphä-
re zusammenzukommen.

Bei Tee, Kaffee und kleinen Snacks
kann man sich im Gemeindehaus St.
Paul kennen lernen und es können ver-
bindliche Sprachpatenschaften entste-
hen. Bei den Begegnungen zwischen
Geflüchteten und Einheimischen ent-
steht ein interessanter Austausch, von
dem beide Seiten profitieren. Ziel des
Sprachbistros ist es, Sprachpaten-

schaften zu bilden. Diese treffen sich
dann regelmäßig, möglichst wöchent-
lich, unterhalten sich und üben so die
deutsche Sprache in einem persönli-
chen Kontakt. Die ehrenamtlichen
Sprachpaten gestalten selbstständig
ihre Treffen. Diese persönlichen und
vertrauensvollen Begegnungen helfen
den Geflüchteten, hier Fuß zu fassen.

Gesucht werden Freiwillige, die
offen für andere Kulturen und Verhal-
tensweisen sind. Einfühlungsvermö-
gen ist genauso nötig wie Geduld und
Verbindlichkeit. Das Sprachbistro ist
kein offener Treff. Interessenten sol-
len sich unter Telefon 2174782 oder
post@freiwilligenzentrum-fuerth.de
für weitere Informationen melden. fn

Mehr Personal für Pflege gefordert
Fürther Arbeiterwohlfahrt will Rahmenbedingungen des Berufsstands verbessern

Sprachpaten helfen
Freiwilligenzentrum sucht Mitstreiter für Integration

Nach langer, mit Geduld und Ausdauer
ertragener Krankheit verstarb unsere
geliebte Mama und Schwiegermama

Marie Gruber
* 15. 9. 1936 † 26. 1. 2019

Bis zu ihrem Tod war sie voller Pläne und hat
ihr Leben mit Energie und Tatkraft gemeistert.

Du wirst uns fehlen.

In Liebe und Dankbarkeit:
Jürgen und Geli
Marion

Trauerfeier: Freitag, den 1. Februar 2019, um 9.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof in Zirndorf. – Für zugedachte
Anteilnahme herzlichen Dank.

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 31. Januar 2019, um 12.50 Uhr
auf dem Fürther Friedhof statt. Für zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

Gott sprach das große Amen.

Wir trauern um unsere Schwester, Schwägerin,
Tante und Patin

Christine Synowietz
* 3. 4. 1929 † 28. 1. 2019

90762 Fürth, Foerstermühle 4
früher: 90768 Fürth, Paul-Keller-Straße 25

In stiller Trauer: Margot Zawadzki mit Familien
Christine Gornik mit Familien

Der Landkreis Fürth nimmt Abschied von

Helmut Mahr
Kreisheimatpfleger a.D.
Träger der Landkreismedaille

Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande

Helmut Mahr war von 1974 bis 2002 als ehrenamtlicher
Kreisheimatpfleger für den Landkreis Fürth tätig. Mit seinem
herausragenden Engagement und seiner großen Liebe für
die Heimat hat Helmut Mahr sehr viel für die Denkmal- und
Geschichtspflege bewegt und sich um den Landkreis Fürth
äußerst verdient gemacht.

Für seine wertvolle Arbeit wurde Helmut Mahr 2005 mit der
Landkreismedaille ausgezeichnet.

Wir werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Landkreis Fürth
Matthias Dießl
Landrat Herzl ichen Dank

allen, die unseren lieben Verstorbenen

Heinz Schmaus
† 19. Januar 2019

auf seinem letztenWeg begleitet haben und ihre Anteilnahme
in Wort und Schrift zum Ausdruck brachten.
Wir danken Herrn Pfarrer Münderlein für seine einfühlsamen
Worte.
Danke vor allem für die vielen Geldspenden zugunsten der
Flüchtlingsarbeit in der zentralen Aufnahmeeinrichtung in
Zirndorf.

Fürth-Burgfarrnbach, im Januar 2019

Siglinde und Peter Schmaus

Du warst immer für uns da.
Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Jürgen Weißbarth
* 2. 10. 1952 � 27. 1. 2019
Nürnberg Fürth

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Deine Margit und Daniel mit Familie
Deine Mama

Dein Sohn Andreas mit Familie
Deine Tochter Susanne mit Familie

Trauerfeier am Donnerstag, den 31. Januar 2019, um 10.20 Uhr auf dem Friedhof in Fürth.

Eine Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit.

Peter Wolf
* 2. 8. 1937 † 28.1. 2019

Veitsbronn

Herr, nimm mich in Deine Hände – meine Kräfte sind zu Ende.

In Liebe und Dankbarkeit: Deine Gerda
Deine Heike und Harry
mit Chiara, Noah und Elia
und alle Verwandten

Die Einäscherungsfeier findet am Freitag, den 1. Februar 2019, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in
Veitsbronn statt. – Für zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

Nachruf

Die Stadt Oberasbach trauert um

Herrn Helmut Mahr
Ehrenbürger der Stadt Oberasbach und

Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande

Der Verstorbene hat sich herausragende Verdienste um die Stadt Oberasbach und
die Erforschung ihrer Geschichte erworben. Hervorzuheben sind ganz besonders

seine Arbeiten zum 30-jährigen Krieg und zu Wallensteins Lager.
Für seine Verdienste hat ihm die Stadt Oberasbach 1979 im Rahmen der

700-Jahr-Feier die damals herausgegebene große Goldmedaille
und am 25. Juni 2012 die Ehrenbürgerschaft verliehen.

Wir werden Helmut Mahr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Stadt Oberasbach
Birgit Huber

Erste Bürgermeisterin

Bestattungen in Fürth
Mittwoch, 30. Januar 2019

Fürther Friedhof:

11.00 Schmidt Renate, 79 Jahre (Trauerfeier)

12.50 Fegheim Gerhard, 85 Jahre

(Trauerfeier; anschl. Urnenbeisetzung)

13.50 Kirschner Nicole, 40 Jahre (Trauerfeier)

Burgfarrnbacher Friedhof:

12.30 Hadersbrunner Eugen, 89 Jahre, Fürth,

Graf-Pückler-Limpurg-Str. 77, früher: Geißäckerstr. 11

Donnerstag, 31. Januar 2019
Fürther Friedhof:

10.20 Weißbarth Jürgen, 66 Jahre (Trauerfeier)

12.50 Synowietz Christine, 89 Jahre, Fürth, Foerstermühle 4,

früher: Paul-Keller-Str. 25

Poppenreuther Friedhof:

13.00 Pfann Dorothea, 93 Jahre

Trauerhalle Burger (Schwabacher Straße 97):

10.00 Gabler Gernot, 50 Jahre (Trauerfeier)

Bestattungen im Landkreis
Mittwoch, 30. Januar 2019

Roßtal (Laurentiusfriedhof):

11.00 Liehret Günter Hans, 58 Jahre, Buttendorf

Roßtal (Martinsfriedhof):

14.00 Uhl Helmut, 77 Jahre, Roßtal-Clarsbach

(Trauerfeier; anschl. Urnenbeisetzung)

Trauerhalle Burger (Schwabacher Straße 97):

11.00 Zeltner Beate, 61 Jahre, Stadeln (Trauerfeier)

Trauerhalle Vogel (Untere Ringstr. 23, Langenzenn):

14.00 Deinzer Anneliese, 72 Jahre, Roßtal (Trauerfeier)

Unterasbach (St.-Stephanus-Kirche):

11.00 Mahr Helmut, 93 Jahre, Oberasbach

(Trauerfeier; anschl. Beerdigung)

Donnerstag, 31. Januar 2019

Ammerndorf (neuer Friedhof):

14.00 Weiskopf Fritz, 69 Jahre, Ammerndorf

Zirndorf (evangelischer Friedhof):

12.00 Czepluch Anneliese, 77 Jahre

Freitag, 1. Februar 2019
Seukendorf:

11.00 Holland Elfriede, 80 Jahre

(Trauerfeier; anschl. Urnenbeisetzung)

Unterasbach:

11.00 Fau Franz, 64 Jahre

Veitsbronner Friedhof:

14.00 Wolf Peter, 81 Jahre, Veitsbronn (EÄF)

Zirndorf (Waldfriedhof):

9.00 Gruber Marie, 82 Jahre (Trauerfeier)

- ohne Gewähr -

Es ist schwierig,

immer an alle

und an alles zu denken.

Die

Traueranzeige

hilft.

Sie nimmt es Ihnen ab,
viele einzeln
zu informieren.
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